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Eine Ära geht zu Ende 

Die Freizeitkegler vom Sportverein Forschungsstandort Rossendorf 
beenden ihre aktive Laufbahn 

 
Die Analen der Freizeitkegler gehen zurück bis in das Jahr 1962. 
 
Auf der Kegelbahn in der Bauarbeiter-Kultur-Scheune in der Siedlung Rossen-
dorf fanden sich bis zu 16 Freunde zum gemeinsamen Kegeln und Feiern. Nach 
Abriss der Kegelbahn im Jahre 1991 fanden sie eine neue Kegelbahn in 
Schmiedefeld. 
 
Kegeln, gemeinsame Feiern (Weihnachten, runde Geburtstage) und jedes Jahr 
ein gemeinsamer Ausflug von einigen Tagen waren immer ein frohes Anliegen. 
 
Mit der Übernahme der Kegelbahn in Schmiedefeld durch den Sportverein in 
Seligstadt ab Januar 2018 werden die noch übrig gebliebenen vier Kegler Karl 
Jantsch (82), Hanna Angermann (81), Lilo (77) und Rolf Kowe (78) leider ihre 
Kegelaktivitäten einstellen. 
 
Das Bild zeigt die ehemaligen Kegler mit ihren Partnern auf der Weihnachtsfeier 
im „Schwarzen Ross" am 6. Dezember 2017. Es war ein schönes Wieder-
treffen nach längerer Zeit. 
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